
Datenschutzinformation für Teilnehmer des 22. Dresdner Symposium 
Hämatologie und Onkologie vom 1. – 3. September 2023 im Radisson Blu 
Hotel in Radebeul 
 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist: 
 
GWT-TUD GmbH 
Freiberger Str. 33 
01067 Dresden 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie postalisch unter angefügter Adresse, sowie per E-Mail 
unter: 
 
Dresdner Institut für Datenschutz (DiD) 
Hospitalstraße 4 
01097 Dresden 
Mail: Datenschutz@g-wt.de 
 
Weitere Informationen zum DiD finden Sie auf www.dids.de. 
 

1. Umfang der Verarbeitung und Art der Daten 
Diese Datenschutzinformation betrifft die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die wir im 
Zusammenhang mit der Teilnahme an dem 22. Dresdner Symposium Hämatologie und Onkologie im 
Radisson Blu Hotel in Radebeul verarbeiten. 
 
2. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Ihre personenbezogenen Daten werden für die folgenden Zwecke verarbeitet: 
 
2.1 Veranstaltungsanmeldung und -einladung 
Im Rahmen der Anmeldung zu der Veranstaltung erheben wir folgende Pflichtangaben: 

- Name, 
- Vorname, 
- Rechnungsadresse 
- E-Mail-Adresse 
- Fortbildungsnummer (EFN) 
- weitere Daten siehe 4.2 ff 

 
3 Mitschnitt der Veranstaltung 
Die Veranstaltung wird in Bild und Ton aufgezeichnet und den Teilnehmenden auf unserer Webseite 
www.g-wt.de zur Verfügung gestellt. Eventuelle Wortbeiträge der Teilnehmenden können bei diesem 
Mitschnitt zu hören sein. 
 
4. Weitergabe von Daten an Dritte 
4.1 Veranstaltungsanmeldung und -einladung 
Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nur dann, wenn dies gesetzlich zulässig und für die 
Abwicklung des Vertragsverhältnisses mit Ihnen erforderlich ist. Die weitergegebenen Daten dürfen von 
dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden.  
 

mailto:Datenschutz@g-wt.de
http://www.dids.de/


4.2 Anmeldung zur Veranstaltung 
Sie können sich auf unserer Webseite www.dsho.de zum Dresdner Symposium für Hämatologie und 
Onkologie anmelden. Für die Registrierung und das Management von Veranstaltungen nutzen wir den 
Dienstleister doo GmbH, Hultschiner Str. 8, 81677 München, Deutschland. Bei der Anmeldung und der 
Teilnahme an einer Veranstaltung verarbeitet die doo-GmbH die im Rahmen Ihrer Anmeldung 
angegebenen und im Rahmen Ihrer Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung erhobenen Daten für die 
Durchführung der Anmeldung und die Teilnahme an der Veranstaltung. Die doo-GmbH versenden im 
Rahmen der Registrierung und Teilnahme an einer Veranstaltung Informationen per Post und/oder E-
Mail an die von Ihnen angegebenen Kontaktdaten. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, 
also die Erfüllung des Vertrages zur Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung oder die zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen. Ausführliche 
Informationen zur Datenverarbeitung und zum Datenschutz bei doo finden Sie in der 
Datenschutzerklärung von doo unter folgendem Link: 
https://doo.net/de/about/datenschutzerklaerung.html 
 
4.3.Zahlungsabwicklung mit Novalnet 
Wir haben für die Zahlungsabwicklung bei der Buchung kostenpflichtiger Veranstaltungen Komponenten 
der Novalnet AG, Zahlungsinstitut (ZAG), Feringastr. 4, 85774 Unterföhring, Deutschland integriert. Die 
Novalnet AG ist ein Full Payment Service Provider, der u.a. die Zahlungsabwicklung übernimmt. Wenn 
Sie bei der Buchung einer kostenpflichtigen Veranstaltung eine Zahlungsart auswählen, werden 
automatisiert personenbezogene Daten an die Novalnet AG übermittelt. Mit der Auswahl einer 
Zahlungsoption willigen Sie in diese Übermittlung personenbezogener Daten zur Abwicklung der 
Zahlung ein. Bei den an die Novalnet AG übermittelten personenbezogenen Daten handelt es sich in der 
Regel um Vorname, Nachname, Adresse, Geburtsdatum, Geschlecht, Email-Adresse, IP-Adresse, 
Telefonnummer, Mobiltelefonnummer sowie um andere Daten, die zur Abwicklung einer Zahlung 
notwendig sind. Zur Abwicklung des Vertrages notwendig sind auch solche personenbezogenen Daten, 
die im Zusammenhang mit der jeweiligen Bestellung stehen. Insbesondere kann es zum Austausch von 
Zahlungsinformationen, wie Bankverbindung, Kartennummer, Gültigkeitsdatum und CVC-Code, Daten zu 
Waren und Dienstleistungen, Preise kommen. Die Übermittlung der Daten bezweckt insbesondere die 
Identitätsüberprüfung, die Zahlungsadministration und die Betrugsprävention. Personenbezogene 
Daten werden insbesondere dann an die NovalNet AG übermittelt, wenn ein berechtigtes Interesse für 
die Übermittlung gegeben ist. Die zwischen der Novalnet AG und uns ausgetauschten 
personenbezogenen Daten werden ggfs. von der Novalnet AG an Wirtschaftsauskunfteien übermittelt. 
Diese Übermittlung bezweckt die Identitäts- und Bonitätsprüfung. Die Novalnet AG gibt die 
personenbezogenen Daten auch an Leistungserbringer oder Subunternehmer weiter, soweit dies zur 
Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen erforderlich ist oder die Daten verarbeitet werden sollen. 
Die betroffene Person hat die Möglichkeit, die Einwilligung zum Umgang mit personenbezogenen Daten 
jederzeit gegenüber der Novalnet AG zu widerrufen. Ein Widerruf wirkt sich nicht auf personenbezogene 
Daten aus, die zwingend zur (vertragsgemäßen) Zahlungsabwicklung verarbeitet, genutzt oder 
übermittelt werden müssen. Die Datenschutzerklärung von Novalnet unter folgendem Link: 
https://www.novalnet.de/datenschutz 
 
5. Betroffenenrechte  
5.1 Auskunftsrecht 
Sie haben das Recht, von uns jederzeit auf Antrag eine Auskunft über die von uns verarbeiteten, Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten im Umfang des Art. 15 DS-GVO zu erhalten. Hierzu können Sie 
einen Antrag postalisch oder per E-Mail an die oben angegebene Adresse stellen. 
 
5.2 Recht zur Berichtigung unrichtiger Daten 
Sie haben das Recht, von uns die unverzügliche Berichtigung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten zu verlangen, sofern diese unrichtig sein sollten (Art. 16 DS-GVO). Wenden Sie sich hierfür bitte an 
die oben angegebenen Kontaktdaten.  

http://www.dsho.de/
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5.3 Recht auf Löschung 
Sie haben das Recht, unter den in Art. 17 DS-GVO beschriebenen Voraussetzungen von uns die Löschung 
der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen. Diese Voraussetzungen sehen 
insbesondere ein Löschrecht vor, wenn die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben 
oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind, sowie in Fällen der 
unrechtmäßigen Verarbeitung, des Vorliegens eines Widerspruchs oder des Bestehens einer 
Löschungspflicht. Zum Zeitraum der Datenspeicherung verweisen wir im Übrigen auf Ziff. 2 dieser 
Informationen. Um Ihr Recht auf Löschung gelten zu machen, wenden Sie sich bitte an die unten 
angegebenen Kontaktdaten.  
 
5.4 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Sie haben das Recht, von uns di Einschränkung der Verarbeitung nach Maßgabe des Art. 18 DS-GVO zu 
verlangen. Dieses Recht besteht insbesondere, wenn die Richtigkeit der personenbezogenen Daten 
zwischen dem Teilnehmer und uns umstritten ist, für die Dauer, welche die Überprüfung der Richtigkeit 
erfordert, sowie im Fall, dass der Teilnehmer bei einem bestehenden recht auf Löschung anstelle der 
Löschung eine eingeschränkte Verarbeitung verlangt; ferner für den Fall, dass die Daten für die von uns 
verfolgten Zwecke nicht länger erforderlich sind, der Teilnehmer sie jedoch zu Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt sowie, wenn die erfolgreiche Ausübung 
eines Widerspruchs zwischen uns und dem Teilnehmer noch umstritten ist. Um Ihr Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung geltend zu machen, wenden Sie sich bitte an die oben angegebenen 
Kontaktdaten. 
 
5.5 Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, von uns die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen maschinenlesbaren Format nach Maßgabe des Art. 20 DS-GVO 
zu erhalten. Um Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit geltend zu machen, wenden Sie sich bitte an die oben 
angegebenen Kontaktdaten. 
 
5.6 Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f) DS-
GVO erfolgt, Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO einzulegen. Wir werden die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einstellen, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder wenn die 
Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. Möchten 
Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an Datenschutz@g-wt.de 
 
5.7 Beschwerderecht 
Es besteht für jede betroffene Person gemäß Art. 77 DS-GVO ein Recht auf Beschwerde bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde, wenn vermutet wird, dass die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
rechtswidrig erfolgt. 
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